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Ortsteil und Stadtquartier
Die Herzkammer des urbanen Miteinanders gestalten

Editorial 

Das Quartier hat in den letzten Jahren enorm an Beachtung gewonnen. Während 
Kieze und Veddel früher im Verdacht standen, einem modernen Urbanismus entge-
gen zu stehen – und deshalb oft im Fokus von Kahlschlagsanierungen lagen –, be-
tonen viele Expertinnen und Experten heute deren Einzigartigkeit und verstehen 
das nähere lebensweltliche Umfeld als entscheidendes Amalgam für eine gelingende 
soziale Stadtentwicklung. Mancherorts wurde aus der Not eine Tugend gemacht. 
Spätestens mit der Einführung des Programms Soziale Stadt avancierten ehemals 
prekäre Viertel zu Experimentalzonen für innovative Steuerungsformate (z. B. Quar-
tiersmanagement), kreatives Engagement (z. B. urbanes Gärtnern) und neue Gestal-
tungsansätze (z. B. Schaffung von identifikativen Orten). 

Doch das ist beileibe nicht nur ein großstädtisches Thema, denn auch Kleinstädte 
gliedern sich in Ortschaften und Gemeindeteile, die keineswegs eine eigene poli-
tisch-institutionelle Vertretung haben müssen, um für ihre Bewohner eine wichtige 
Rolle einzunehmen. Die kommt meist auch in einem eigenen Namen zum Ausdruck. 
Quartiere und Ortsteile stellen ein grundsätzliches Ordnungsmodul der Gemeinde 
dar, und sie sind – gesellschaftlich – zugleich ein entscheidendes strategisches Binde-
glied zwischen den übergeordneten Phänomenen und Regularien der Makroebene 
(Staat, Metropole) und dem Handeln von Menschen auf der Mikroebene (Wohnung 
und Haushalt). 

Der renommierte dänische Consultant und Stadtplaner Jan Gehl hat die Formel 
„8/80“ für das gelingende Zusammenleben der Generationen entwickelt: Eine Stadt 
solle so gebaut sein, dass sich darin Achtjährige und über 80-jährige ebenso sicher 
wie der Rest der Bevölkerung bewegen können. Ihm geht es um die Begegnung der 
Menschen zwischen den Gebäuden, aber auch zwischen ihren privaten Wohnungen. 
Damit wird etwas sehr Grundsätzliches betont: 

In der uns umgebenden Pufferzone zwischen der eigenen Wohnung und der 
Kommune als Ganzes sind wir direkt betroffen, unmittelbar besorgt, bestens infor-
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miert und motiviert, selbst aktiv zu werden. Das Quartier kann zu einem Garanten 
für Ortsbindung und soziale Kohäsion werden, wie uns die Corona-Krise vor Augen 
geführt hat. 

Aber auch im Bereich eines nachhaltigen Städtebaus spielt der Quartiersmaßstab 
eine immer größere Rolle – nicht mehr nur für Bestandsviertel, sondern auch für 
ambitionierte Neubauprojekte. Thomas Sieverts hat bereits vor geraumer Zeit darauf 
hingewiesen, dass eine zentrale Aufgabe der Planung bei der Qualifizierung der Stadt 
im Ganzen darin bestehe, die Verknüpfungen zu verbessern und die Systemgrenzen 
„aufzuweichen“ und durchlässig zu machen; dann aber auch darin, Systeme wieder 
zu überlagern und mehrfach zu kodieren: Gesellschaft kranke nicht nur räumlich an 
der Isolierung und Verfestigung von Teilsystemen, Gesellschaft werde in Zukunft 
auch kulturell und wirtschaftlich nur noch in der Überlagerung und vielfachen Ver-
netzung von Teilsystemen vital und konkurrenzfähig bleiben. 

Stadt – in welcher Form auch immer – verlangt, dass jedes gebaute Element und 
jede Institution nicht nur sich selber dient, sondern einen Teil zum Ganzen der Stadt 
beiträgt. Das „Testgelände“ dafür ist das Quartier. Städte und Kommunen werden 
mit ihren Vierteln, Kiezen, Ortsteilen und Dörfern in Zukunft zu Schauplätzen der 
Veränderung, in denen vieles, was uns in unserem täglichen Lebensumfeld bisher 
selbstverständlich erschien, infrage gestellt, weiterentwickelt und neu ausgehandelt 
werden muss.

Mit diesem Schwerpunktheft, das auf die gleichnamige Tagung des Forum Stadt 
e. V., dem vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V. und dem 
AK Quartiersforschung der Deutschen Gesellschaft für Geographie in Potsdam am 
11. und 12. Mai 2023 zurückgeht, werden aktuelle Diskurslinien der Quartiers- und 
Ortsteilentwicklung aufgegriffen und an zentralen Querschnittsthemen der Stadt-
entwicklung gespiegelt. 

Robert Kaltenbrunner und Olaf Schnur
Esslingen / Berlin, November 2023




